
Öffentliche Fraktionssitzung der CSU

am 18. Dezember 2006 (20:00 Uhr) im Gasthaus Feiler (Spielberg)

zur Vorbereitung auf die Sitzung des Marktgemeinderates am 19. Dezember 2006

1. Genehmigung der Niederschrift – öffentlicher Teil – vom 30.11.2006

(BE: N.N.)

Grundlage: Protokoll der Sitzung vom 30.11.2006

Diskussion: Keine Anmerkungen.

Fazit: Der Genehmigung der Niederschrift wird zugestimmt.

2. Verabschiedung von Alfred Troidl nach Niederlegung des Amtes als 2. 

Bürgermeister sowie Rücktritt als Marktrat zum 1.12.2006

(BE: N.N.)

Grundlage: siehe Antrag aus der letzten Sitzung vom 30.11.2006

Diskussion: Dem Antrag des bisherigen 2. Bürgermeisters wurde bereits 

zugestimmt. Als Geschenk erhält Herr Alfred Troidl einen Gutschein 

für das Sybillenbad in Neualbenreuth. 

Fazit: Mit Anerkennung und Dank für den geleisteten Einsatz für die 

Gemeinde in den letzten 16 Jahren wird Kollege Alfred Troidl 

verabschiedet.

3. Vereidigung von Marktrat Hugo Götz

(BE: N.N.) 

Grundlage: Nach Rücktritt von Marktrat Alfred Troidl rückt gemäß den 

Ergebnissen der Kommunalwahl 2002 Herr Hugo Götz nach.

Diskussion: Keine.

Fazit: Dem neuen Kollegen wird für seine Arbeit alles Gute gewünscht.
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4. Haushalt der Kindertagesstätte Waldthurn; Übernahme des 

Gemeindeanteils am Defizit – Darstellung durch Herrn Pleyer, 

Kirchenverwaltung

(BE: N.N.)

Grundlage: siehe Vorlage der Kirchenverwaltung (Haushaltsplan für den 

Kindergarten St. Josef, Kindergartenjahr 2005/2006 und 2006/2007)

Diskussion: Lobend anerkannt wird, dass die bisherige Kirchenverwaltung die 

Haushaltspläne noch vorlegt hat. Erfreulich für das Haushaltsjahr 

2005/2006 ist das Unterschreiten des prognostizierten Defizits um 

knapp 5.000.- €. Für das Kindergartenjahr 2006/2007 wird ein 

Gesamtdefizit von 24.410.- € prognostiziert, wovon die Gemeinde 

19.528.- € aufbringen müsste (entspricht 80 %), ca. 5.000.- € weniger 

als im mittlerweile abgerechneten Kindergartenjahr 2005/2006. 

Fazit: Die Haushaltspläne werden zur Kenntnis genommen.

5. Sperrung der Bernriether Straße während der Wintermonate

(BE: N.N.)

Grundlage: siehe Vorschlag des Bürgermeisters aus der letzten Sitzung

Diskussion: Die Anlieger würden eine Sperrung für den Durchgangsverkehr 

in den Wintermonaten (wegen der noch nicht abgeschlossenen 

Bauarbeiten) begrüßen. Vorbehaltlich der Zustimmung des Gremiums 

muss dazu eine verkehrsrechtliche Anordnung erfolgen.

Fazit: Für die Wintermonate soll die Bernriether Straße für den 

Durchgangsverkehr gesperrt werden.

6. Bauanträge

(BE: N.N.)

Grundlage: siehe Antrag

Diskussion: keine

Fazit: Dem Bauantrag wird zugestimmt.
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7. Mitteilungen des Bürgermeisters; Anfragen und Anträge der Markträte

• Der Forstbetriebsplan (Jahresbetriebsplan 2007)liegt vor. Der Bürgermeister möchte 

mit den hierin aufgeführte Arbeiten beginnen.

• Sachstand Bernriether Straße:

o die neuen Kanalteile wurde ohne Beanstandungen abgenommen

o ein Förderbetrag in Höhe von 10.000.- konnte bereits bei der Regierung 

abgerufen werden

o mit den alten Kanälen, in denen Sicker-, Drainage-, und Oberflächenwässer 

(auch Kellerentwässerungen) in Richtung Marktgarben abgeleitet wurden, sind 

Probleme aufgetaucht; ein Austausch wäre sehr kostspielig; vorgeschlagen 

wurde der Einbau einer neuen ausreichend dimensionierten Sickerleitung, die 

tiefer zu legen wäre. 

o am Regenüberlaufbecken an der Kläranlage wurden die die Betonarbeiten am 

Boden und an den Wänden abgeschlossen, in wenigen Tagen erfolgt die Decke 

• die Förderung für die Straße Unterfahrenberg – Bibershof muss zumindest teilweise 

zurückgezahlt werden, da eine Unterschrift (Gegenzeichnung) des Vorsitzenden der 

Teilnehmergemeinschaft (Gemeindeverbund) fehlte; wie das Problem entstehen 

konnte, muss noch untersucht werden; ggf. haftunsgrechtliche Fragen sollen geprüft 

werden; über die zurückzuzahlende Summe konnten noch keine Angaben gemacht 

werden.

• Termine: - 22.12.2006 (Freitag): Feuerwehrauto wird geliefert

- 22.3.2006 (Donnerstag, 10:00 Uhr): Ehrung der ausgezeichneten 

Dörfer im Rahmen der Aktion „Dorf vital“ (Albersrieth) in Augsburg

8. Jahresbericht 2006


